
 
 
 
 
 
 

Tabelle A3.1-1:  Einmündung in betriebliche bzw. betriebliche/außerbetriebliche Ausbildung in BBiG/HwO-Berufen 
nach Migrationshintergrund und Schulabschlussniveau (Anteile je Personengruppe in %)1 

 
 
 

Einmündung in Ausbildung/ ohne mit 
Schulabschluss Migrations- Migrations- 

hintergrund hintergrund 

davon: mit Herkunft aus:  
 
 

Insgesamt 
ost- 

europäischen 
Staaten, 

GUS-Staaten 

 
süd- 

europäischen 
Staaten 

 
Türkei, 

arabischen 
Staaten 

 
anderen 
Staaten 

 
Einmündung in betriebliche Ausbildung in BBiG/HwO-Berufen 

 
bei maximal Hauptschulabschluss 

bei mittlerem Schulabschluss 

bei (Fach-)Hochschulreife 
 
Insgesamt 

 
27,8 23,7 29,1 

 
47,7 29,3 34,5 

 
53,5 44,9 48,7 

 
41,8 28,0 33,6 

 
22,4 19,7 

 
40,0 19,8 

 
59,2 26,4 

 
32,8 20,1 

 
21,9 

 
29,5 

 
45,0 

 
27,5 

 
26,5 

 
43,5 

 
51,7 

 
38,1 

 
Einmündung in betriebliche/außerbetriebliche Ausbildung in BBiG/HwO-Berufen 

 
bei maximal Hauptschulabschluss 

bei mittlerem Schulabschluss 

bei (Fach-)Hochschulreife 

 
40,6 34,7 41,7 

 
51,1 32,2 37,1 

 
55,5 46,4 52,1 

 
34,9 27,1 

 
42,2 22,9 

 
59,2 26,4 

 
37,4 

 
33,9 

 
45,0 

 
38,7 

 
46,8 

 
53,6 

 
Insgesamt 

 
48,3 34,4 40,6 

 
40,5 24,8 

 
35,6 

 
44,6 

1 Als „Einmündung“ gilt hier, wenn im Berichtsjahr 2009/2010  einschließlich der Nachvermittlungsphase (d. h. von Oktober 2009 bis Ende 2010/Anfang  2011) eine Ausbildung 
aufgenommen wurde, die bis zum Befragungszeitpunkt andauerte. Zwischenzeitlich bereits wieder beendete Ausbildungsverhältnisse konnten hierbei nicht berücksichtigt werden, 
da diese Information in der BA/BIBB-Bewerberbefragung nicht erhoben wurde. 

Basis: Bewerber/-innen des Vermittlungsjahres 2009/2010  (gewichtete Ergebnisse; ungewichtete  Fallzahl: n = 4.566). 

Quelle: BA/BIBB-Bewerberbefragung 2010 


